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Wir wissen, wo wir eingreifen.

Welcher Zeitpunkt ist für welche Maßnahme der Richtige? Seit über 50 Jahren berät Grub Brugger in
Krisensituationen national und international Unternehmen, deren Gläubiger und Investoren. Dabei haben
wir an einer Vielzahl von Restrukturierungsverfahren erfolgreich mitgewirkt. Konsequent spezialisiert auf
Sanierung und Restrukturierung, verfügt die Kanzlei über die Expertise aus über 1.000 Insolvenzverfahren,
die nicht selten der gute Anfang für etwas Neues waren. Unsere Mandanten profitieren von sehr
individueller, wirtschaftlich orientierter Rechtsberatung auf höchstem Niveau. Die rasche Beurteilung
komplexer Sachverhalte sowie die Entwicklung und Umsetzung pragmatischer Lösungen sind die
Grundlagen unseres Erfolges. 
Erfahren Sie mehr unter www.grub-brugger.de
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Die Praxis hat sich endgültig freigeschwommen 

u. gilt als einer der Aufsteiger der deutschen 

Wirtschaftsstrafrechtsszene. Binnen weniger 

Jahre hat Dr. Norbert Scharf ein Strafrechtsteam 

aus dem Boden gestampft, das sich höchsten Re­

spekt erarbeitet hat. Zunächst vereinzelt u. teils 

nicht in führender Rolle in bedeutende Verfahren 

eingebunden, hat er sich Zug um Zug in die erste 

Reihe vorgeschoben.

Der Düsseldorfer Verteidiger-Veteran Sven 

Thomas aus der Kanzlei TDWE hatte mit Scharf 

in den letzten Jahren häufig zusammengearbeitet. 

Was ihn bei Skeptikern im Markt lediglich als 

Schatten des hoch erfahrenen Strafverteidigers 

erscheinen ließ, erwies sich nun als Sprungbrett 

und ein Musterbeispiel erfolgreicher Mandanten­

begleitung. Denn Scharf hielt die Mandate auch 

nach dem teilweisen Rückzug von Thomas. 

Zugleich positionierte er sich auch an der Seite 

einer Reihe weiterer Wirtschaftsakteure, etwa 

VW-Aufsichtsratschef Pötsch in der Abgasaffäre, 

Deutsche-Börse-Chef Kengeter und dem 

Drogerieunternehmer Schlecker. Neben sich hat 

er dabei mit Dr. Sebastian Gall einen Partner, der 

zwar bisher weniger bekannt ist, aber durch die 

Vertretung von Schleckers Tochter und mit dem 

erfolgreichen Kampf für einen Schweizer Staats­

bürger gegen eine US-Auslieferung auf sich auf­

merksam machte. Das Urteil des OLG Frankfurt 

in dieser Sache gilt als wegweisend.
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Insolvenz und Restrukturierung
Insolvenz-/Sanierungsberatung

Insolvenzverwaltung/Sachwaltung

Häufig empfohlen:

Dr. Thilo Schultze  

(„fachl. exzellent u. 

international erfahren“, 

Wettbewerber)

Dr. Volker Muschalle 

(„renommierter Spezialist“, 

Wettbewerber)

Dr. Hans Schenk

Martin Mucha

Dr. Wolfgang Bilgery

U R T E I L
Stärken: 

Sanierungen im Mittelstand; 
Insolvenzverwaltung mit 
Fortführungsperspektive 

auch in komplexen Fällen.

Dentons
Freshfields Bruckhaus Deringer
Gleiss Lutz
Görg

Anchor
CMS Hasche Sigle
hww Hermann Wienberg Wilhelm
Noerr
Schultze & Braun
Taylor Wessing

Dr. Beck & Partner
Flöther & Wissing
Kebekus et Zimmermann
White & Case

Anchor
BBL Bernsau Brockdorff & Partner
Brinkmann & Partner
Görg
hww Hermann Wienberg Wilhelm
Jaffé
Pluta
Schultze & Braun
SGP Schneider Geiwitz & Partner

BBL Bernsau Brockdorff & Partner
Brinkmann & Partner
BRL Boege Rohde Luebbehuesen
Heuking Kühn Lüer Wojtek
Hogan Lovells
Wellensiek

Aderhold
AndresPartner
Buchalik Brömmekamp
Finkenhof
Mayer Brown
McDermott Will & Emery

Müller-Heydenreich Bierbach & Kollegen
Piepenburg Gerling
Reimer
Schmidt-Jortzig Petersen Penzlin

AndresPartner
BRL Boege Rohde Luebbehuesen
CMS Hasche Sigle
Kübler
Leonhardt Rattunde
Niering Stock Tömp
Wellensiek
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Insolvenz-/Sanierungsberatung
Insolvenzverwaltung/Sachwaltung
Bewertung: Die für Sanierungsberatung häufig 
empfohlene u. in der Insolvenzverwaltung emp­
fohlene Kanzlei setzt den bekannt nachhaltigen 
Personalaufbau fort: Mit 2 Partnerernennungen 
in München erhält dieser Standort mehr Ge­
wicht u. kann so in der Kanzlei u.a. die Schnitt­
stelle zwischen zivilrechtl. Restrukturierung u. 
►Strafrecht aufwerten. Prominent war in die­
sem Kontext die Verteidigung von Mitgliedern 
der Schlecker-Familie im Strafverfahren. Ob­
wohl viele Insolvenzkanzleien Prozessführung 
betreiben, dürfte die strafrechtl. Kompetenz ein 
Alleinstellungsmerkmal sein. In vielfältigen Rol­
len – Sanierungsberatung mit oder ohne Treu­
hand, Insolvenzverwaltung bzw. Sachwaltung, 
neuerdings auch Sanierungsgeschäftsführung – 
ist GB seit Jahren in der Automobilzulieferindus­
trie tätig u. kennt diese Branche wie kaum eine 
andere Sozietät. Für das hohe Ansehen im Markt 
auch abseits dieser Branche sprechen die häufi­
gen, jetzt auch überreg. Vorschläge für Sachwal­
terrollen.
Stärken: Sanierungen im Mittelstand; Insolven­
zverwaltung mit Fortführungsperspektive auch in 
komplexen Fällen.
Häufig empfohlen: Dr. Thilo Schultze („fachl. 
exzellent u. international erfahren“, Wettbewer­
ber), Dr. Volker Muschalle („renommierter Spe­

zialist“, Wettbewerber), Dr. Hans Schenk, Martin 
Mucha, Dr. Wolfgang Bilgery
Kanzleitätigkeit: Restrukturierungs- u. Krisen­
beratung v.a. im Mittelstand, auch bundesw. für 
Großunternehmen; auf Gläubigerseite für Kre­
ditinstitute u. internat. Immobilien-Servicer; in­
tensives Treuhandgeschäft. Umf. Begleitung der 
eigenen Insolvenzverwaltung: gerichtl. Bestel­
lungen in weiten Teilen Baden-Württembergs; 
spezialisierte Arbeits- u. Prozessrechtler. (14 
Partner, 3 Sal.-Partner, 15 Associates)

Mandate:
• � MWS-Gruppe zu Schutzschirmverfahren; 
• � Insolvenzverwalter von Strenesse (Nerlich/Görg) zu 

Verkauf; 
•  �Hoeckle-Gruppe zu Eigenverwaltung (Sanie-

rungsgf.);
• � Schäfer-Oesterle zu Insolvenzantrag; 
• � Sino Great Wall zu Kauf der insolventen Acura-Kli-

niken. 

Sachwaltung: Automotive-Gruppe Kontec 
(Ludwigshafen); Narva Lichtquellen (Chemnitz); 
BlessOF (Esslingen); Schnell Motoren (Ravens­
burg). 
Insolvenzverwaltung: Süddt. Aktienbank (Stutt­
gart).
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Wirtschafts- und Steuerstrafrecht
Wirtschaftsstrafrecht: Beratung/Verteidigung von Individuen

Häufig empfohlen:

Dr. Norbert Scharf  

(„stets top vorbereitet, sehr 

analytisch“, „hat einen 

beeindruckenden Lauf, Hut 

ab“, „ arbeite extrem gerne 

mit ihm zusammen“, „ruhig, 

verbindlich, verlässlich“, 

Wettbewerber)

U R T E I L
Stärken: 

Individualverteidigung  
von Managern.

Dr. Felix Dörr & Kollegen
Feigen Graf
HammPartner
Krause & Kollegen
Thomas Deckers Wehnert Elsner

Dierlamm
Kempf Schilling
Park
VBB Rechtsanwälte
Wessing & Partner

Gercke Wollschläger
Otmar Kury
Ufer Knauer

Ignor & Partner
Leitner & Partner
Lohberger & Leipold
Redeker Sellner Dahs

Compart & Schmidt
Knierim & Krug
Quedenfeld
Prof. Dr. Franz Salditt
Schiller & Kollegen
Strafverteidigerbüro
Wannemacher & Partner

Brehm & v. Moers
Eisenmann Wahle Birk & Weidner
Dr. Frank Dr. Auffermann Halbritter Dr. 
Horrer
Langrock Voß & Soyka
Noerr
Roxin
Trüg Habetha
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Wirtschafts- und Steuerstrafrecht
� Analyse
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Wirtschaftsstrafrecht: Individuen
Bewertung: Mit einem beeindru­
ckenden Jahr hat sich das Team ei­
nen Platz unter den im Wirtschafts­
strafrecht geschätzten Kanzleien 

gesichert. Motor des Erfolgs ist v.a. der gut ver­
netzte Partner Scharf. War er in den vergangenen 
Jahren erst vereinzelt u. teils nicht in führender 
Rolle in bedeutende Verfahren eingebunden, hat 
er sich inzw. zu einer festen Größe in der ersten 
Reihe entwickelt. Die Verteidigung des Drogeri­
eunternehmers Schlecker u. des VW-Aufsichts­
ratschefs Pötsch sind nur die jüngsten Bsp. dafür. 
Flankiert wurde die Entwicklung von einem be­
merkenswerten Erfolg in einem Auslieferungs­
verfahren. So sind auch die letzten Zweifler ver­
stummt, die die Nachhaltigkeit der Entwicklung 
lange in Frage stellten.
Stärken: Individualverteidigung von Managern.
Entwicklungsmöglichkeiten: Gelingt es, neben 
Scharf auch andere Anwälte häufiger in wichti­
gen Verfahren in Szene zu setzen, ist für die Pra­
xis noch mehr drin. Die Voraussetzungen sind da, 

da die Kanzlei inzw. über ein solides strafrechtl. 
Team verfügt.
Häufig empfohlen: Dr. Norbert Scharf („stets 
top vorbereitet, sehr analytisch“, „hat einen be­
eindruckenden Lauf, Hut ab“, „ arbeite extrem 
gerne mit ihm zusammen“, „ruhig, verbindlich, 
verlässlich“, Wettbewerber)
Kanzleitätigkeit: Schwerpunkt in der Individu­
alverteidigung im Wirtschafts- und Steuerstraf­
recht, u.a. Bilanzdelikte, Korruptionsdelikte, 
auch Steuerstrafrecht. V.a. für Führungskräfte tä­
tig, auch an der Schnittstelle zu zivilrechtl. Haf­
tung u. Berufsrecht. (2 Eq.-Partner, 2 Associates)

Mandate:
• � Anton u. Meike Schlecker in Hauptverhandlung;
• � VW-Aufsichtsratschef Pötsch wg. Abgasaffäre;
• � Dt.-Börse-Vorstandschef Kengeter wg. Insiderhandel;
•  �Ex-Bankgesellschafter von Oppenheim im Sal.-Op-

penheim-Verfahren; 
• � Schweizer Staatsbürger wg. Aufhebung eines 

US-Auslieferungshaftbefehls.
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DIE  JUVE-RECHERCHE

Was ist das JUVE Handbuch?
Das JUVE Handbuch Wirtschaftskanzleien hat sich längst zu einem 

Referenzwerk des deutschen Anwaltsmarkts entwickelt. Hier finden Sie 

detaillierte Informationen über das wirtschaftsrechtliche Dienstleistung­

sangebot von mehr als 800 Kanzleien.

Umfangreiche Recherchen bei Kanzleien, Unternehmensverantwortli­

chen, Behördenvertretern und Mitarbeitern aus Justiz und Wissenschaft  

schaffen die Basis für dieses Buch. Die strikt unabhängig arbeitende  

Redaktion greift dabei auf inzwischen 20 Jahre Erfahrung mit dem  

Anwaltsmarkt zurück. 
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analysieren 
und 

vergleichen

werten aus

gewichten

30 erfahrene Fachredakteure

recherchieren laufend aktuelle Deals, Prozesse,  
personelle Entwicklungen

810 
Kanzleien

in

21 
Regionen und

41 
Rechtsgebieten

27.971
M A N D A N T E N
per E-Mail kontaktiert

+1.564 
Gespräche geführt

3.057 
Mandantenempfehlungen 

aus 684 Unternehmen

 + Markteinschätzungen
 

 + wirtschaftliche 
Entwicklungen

1.429
K A N Z L E I E N

per Fragebogen kontaktiert

+10.269 
Gespräche geführt

3.625 
ausgefüllte Fragebögen 

von 816 Kanzleien

 + unzählige 
Wettbewerberempfehlungen 

 + Markteinschätzungen
 

 + wirtschaftliche 
Entwicklungen

alle Inhalte  
auch online auf

juve.de/ 
handbuch

und
juve.de/ 

handbuch/en


